
576

Neavel eine Kaleſche und fuhr incognito und ohne Gefol ge fort
Bei Courcelles traf er den Zug der Kaiſerin unerkannt nähert
ſich ſein Wagen demſelben der Leibjäger jedoch der die Abſicht
des Kaiſers nicht kannte öffnet die Portière läßt das Trittbrett
herab und ruft Der Kaiſer Dieſer fällt Marie Luiſe die auf
ſolche brüske Galanterie nicht vorbereitet war ſtürmiſch um den
97 und befiehlt ſogleich im Galopp nach Compiègne zu fahren

as müſſen die Herren Feſtordner an den Feſtzelten für Augen
gemacht haben als ſie die kaiſerlichen Wagen an ſich vorbei
rollen und das wohlvorbereitete Programm ins Waſſer fallen
ſahen Um 10 Uhr abends kam man in Compiègne an während der
Tafel bemerkte man daß der Kaiſer ſeiner 17jährigen Gemahlin einige
Worte die von einem bittenden Blicke begleitet waren zuflüſterte
worauf dieſe erröthete und vor Erſtaunen verſtummte Es war
nämlich beſtimmt worden daß bis zum 1 April dem Tage der
kirchlichen Trauung der Kaiſer ſeine Wohnung außerhalb des
Schloſſes nehmen ſollte aber dieſer war angeſichts der jungen
blühenden Gattin mit dieſer Beſtimmung nicht zufrieden und
wendete ſich in ſeiner Bedrängniß an den anweſenden Kardinal
Feſch der ihm ja auch bei ſeiner Scheidung von Joſephine ſo
weſentliche Dienſte geleiſtet da ex die Ehe mit derſelben als gar
nicht zu Recht beſtehend erklärt hatte So fragte er ihn jetzt in
Gegenwart der Kaiſerin Jſt es nicht ſo daß wir jetzt ſchon als
verheirathet gelten Gewiß
Onkel der recht gut auf die Wünſche ſeines Neffen einzugehen
verſtand aber gleichſam ſich ſalvirend hinzuſetzte nach dem
bürgerlichen Geſetze Um dieſen Zuſatz kümmerte ſich
Napoleon herzlich wenig

Spitta über Heinrich Heine Als 25 Band der BVibliothek
theologiſcher Klaſſiker iſt ſoeben Philipp Spitta s berühmte
Gedichtſammiung Pfalter und Harfe erſchienen In der
vom Sohne geſchriebenen Einleitung befindet ſich auch eine Stelle
die auf Heine Bezug hat Spitta und Heine waren nämlich
während ihrer Studienzeit Kommilitonen in Göttingen Wie der
ſpöttiſche Heine den jungen ſich erſt regenden Kirchenpoeten
achtete ſo hat auch dieſer die lyriſche Begabung Heine s frühzeitig
erkannt Seiner Empfindung für den Jugendgenoſſen ſeinem
Schmerz über deſſen zwieſpaltige Natur hat Spitta damals in
tolgendem Gedichte Ausdruck gegeben

Es geht der Teufel wandern
Durch Feld und Stadt und Land
Da hat er ſich unter Anderm
Zu einer Hütte gewandt
Das war eine ſtille Klauſe
Und doch ein Freudenſaal
Da war die Liebe zu Hauſe
Mit Engeln ohne Zahl
Die Liebe fing an zu kranken
Und legte ſich hin zur Ruh
Doch deckten mit Blüthenranken
Die lieben Engel ſie zu
Und unter Thränengeträufel
Schliefen ſie endlich ſelbſt ein
Da trat juſt der leidige Teufel
Jn die ſtille Hütte hinein
Er will ſich immer erfriſchen
An der bleichenden Liebe Bild
Es ſingen die Engel dazwiſchen
Jm Schlafe ſo wundermild
Und wer in die Hütte mag ſchauen
Dem wird ſo wohl und ſo bang
Er ſieht den Teufel mit Grauen
Und hört doch den Engelsgeſang

Als Peters ein Freund Heine s dieſem das Lied Spitta s vor
las fand Heine es ſchön und als er erfuhr wem es gälte da
traten ihm die hellen Thränen in die Augen Mein Bild iſt

etroffen, ſagte er ward ſehr weich und wünſchte eine Ab
chrift die ihm gegeben ward

Was alles vertont wird Die Preisausſchreibung für
eine turze einaktige Oper die im vergangenen er veröffent
ücht wurde hat die ganze große Armee deutet tünſer
in Bewegung geſetzt es ſind an die Centralſtelle Koburg im
ganzen 121 einaktige Opern eingeſandt worden zu denen mehrere
Autoren nebſt der Partitur auch den Text geliefert batten ſich
alſo gewiſſermaßen als Dichtertomponiſten zu legitimiren wußzten

Die re und Textbücher wurden in eigens für dieſen
Zweck gezimmerten Kiſtchen von Stadt zu Stadt geſandt und
jeder der Juroren hatte ſeinen eigenen Schlüſſel mit dem die
eheimnißdolle Truhe beim Einlangen geöffnet und zur Weiter
pedirung wieder geſchloſſen wurde bis ſie dann ſchließlich an

ihrem letzten Beſtimmungsort eintraf Nicht wenigen der Text
bücher legt eine originale Arbeit zu Grunde Viele haben ſich
ihre Sujets aus bereits vorhandenen Dramen Romanen No
vellen und epiſchen Dichtungen geholt ſo aus Byron Hauff
Körner aus franzöſiſchen Revolutionsdramen und italieniſchen

Für die Kedaktion verantwortlich Albert Herling in Halle

Sire, antwortete der gefällige

Banditentragödien So erſcheint eine Braut von Abydos des
Byron neben den Vetter Veit oder der todte Bräutigam des
Theodor Körner ein Marat neben der Suleika eine wilde
Banditenbraut neben einem gefoppten Nachtwächter Auf allen
Territorien ſind die Helden und Heldinnen zerſtreut und der
Schauplatz der Handlung iſt bald Jtalien bald Frankreich ein

mal auf Rügen einmal auf Capri Ein Marienbild ſpielt in
Spanien Schiffer Nils in Schweden und Suleika natürlich
in der Türkei Ein buntes Allerlei von Trachten landſchaft
lichen Bildern ethnographiſchen Gebräuchen und lokalen Sitten
und Gebräuchen Das Buch Ein Traumgebilde hat ſeine

nach Wien verlegt Mozart Beethoven und Richardagner ſingen da ein Terzett Und ſo wie das Wort wie
die Dichtung tritt die Muſik in allen möglichen und unmöglichen
Stilarten auf Altväteriſch deutſch modernſt italieniſch ein wenig
Lortzing ſehr viel Richard Wagner und unendlich zahlreiche
Miſcharten aus aller Herren Partituren

Eine neue Erfindung Eine neue Erfindung auf dem
Gebiete der Diamant Jnduſtrie nimmt augenblicklich in
hohem Grade das Jntereſſe aller derjenigen in Anſpruch welche
ſich mit dem Verkaufe von Diamanten beſchäftigen Jene Er
findung beſteht nämlich darin daß man einen echten Brillanten
mit einem unſichtbaren Klebſtoffe auf einem weißen Saphir
befeſtigt und letzteren ebenſo ſchleift wie den Brillanten Auf
dieſe Weiſe entſteht gewiſſermaßen ein einziger Stein bei dem
ſelbſt Fachmänner die größte Mühe haben die ſtattgehabte
Manipulation zu entdecken Jſt der Stein aber gefaßt ſo daß
der untere unechte Theil von Gold oder Silber umſchloſſen wird
ſo iſt es für jeden Nicht Juwelier geradezu unmöglich
ſich über den eigentlichen Werth des Steines zu ver
ewiſſern Einen beſonderen Nutzen hat die Erfindung nicht in
ofern man denſelben nicht etwa in dem Umſtande erblicken will

daß der weiße Saphir geeignet iſt einem gelblichen Diamanten
einen helleren Glanz zu verleihen und alſo ſeinen Werth an
ſcheinend zu erhöhen Dagegen wird die Erfindung vorausſicht
lich zu zahlloſen Schwindeleien und Betrügereien ausgenutzt
werden eine gewiſſe Vorſicht beim Einkaufe von Diamanten
bezw Brillanten dürfte ſich daher für die Zukunft ſehr
empfehlen
Eine engliſche Dorfſchulprüfung Ein engliſcher Dorf

ſchullehrer fragt eines Tages die Bauernjungen was ſie thun
würden wenn ſie ein Hühnerneſt mit zehn Eiern fänden Ein
hoffnungsvoller Junge antwortete er würde ſie aufeſſen und als
ſeine Antwort keinen Beifall fand meinte ein anderer er würde
den ſuchen dem ſie gehören Ganz richtig den Eigenthümer
ſuchen und die Eier ihm übergeben das meinſt du nicht wahr

Ja So nun haben wir die richtige Antwort aber ich
muß dich noch etwas fragen um zu ſehen ob du dir deiner
Pflicht auch ganz bewußt biſt Würdeſt du eine Belohnung von
dem Eigenthümer der Eier erwarten Ja gewiß Aber
geſetzt du würdeſt nichts erhalten was würdeſt du dann thun

Die Henne umbringenl
Moderne Erziehungsfrüchte Ella Du warſt alſo geſtern

im Theater Laura Gewiß Ella Wie gefiel es
dir Laura Sehr gut der Lieutenant Brudelwitz war
dort und kokettirte mit der alten Baroneſſe Jda die Kommerzien
räthin Gründerich hatte wieder das grünſeidene Kleid an und
Ella Was wurde denn eigentlich für ein Stück gegeben
Taura Das weiß ich leider nicht ich vergaß einen
Zettel zu kaufen

Eine Antwort Ein Offiziersburſche wirft zum Spaß
einige Körner Pulver in den Ofen Lieutenant eintretend
Donnerwetter Kerl was machſt du da hier herrſcht ja ein ab
ſcheulicher Geruch Burſche erſchreckt J hab halt nöt wußt
daß der Herr Lieutenant kein Pulver riechen kann

Auf der künſtlichen Eisbahu Eva Melanie wollen
wir nicht den beiden Damen welche dort gefallen ſind aufhelfen 2
D Melanie Du biſt wohl nicht bei Sinnen Die ſind ja
hingefallen damit ſie ein Herr aufhebt

Wiſſenſchaft Kunkk Titteratur
Von Röll s En cyklopädie des geſammten Eiſen

bahnweſens in alphabetiſcher Anordnung Wien
C Gerold s Sohn iſt ſoeben der fünfte Band zur Ausgabe
elangt Jſtrianer bis Perſonenvertehr Wendet ſich auch das

ert in erſter Linie an die Fachkreiſe für die es geradezu ein
unentbehrlicher Rathgeber iſt ſo dürfte es doch auch weiteren
Kreiſen zu emrfeblen ſein zumal dem Zeitungsleſer Das ſtatiſtiſche We iteriai iſt erſchöpfend behandelt und in klarer Ueberſicht

verarbeit t worden auch die beigegebenen Karten ſowie die er
läuternden Holzſchnittzeichnungen bilden eine angenehme bei
einem ſolchen Werke kaum zu entbehrende Zugabe
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18 Das Zeirhen der Virer
Roman von A Conan Doyle

Autoriſirte Ueberſetzung aus dem Engliſchen

Unſer Boot lief augenſcheinlich ſehr raſch Wir überholten
lange Linien von beladenen Barken als ob ſie ſtill ſtänden
Holmes lächelte zufrieden als wir einen Flußdampfer über
holten und raſch hinter uns ließen

a glaube wir können alles auf dem Fluß einfangen,
ſagte er

VNun ich glaube ſchwerlich Aber es giebt nicht viel Boote
die ſchneller ſind als wir

Wir müſſen die Aurora fangen und man ſagt ſie ſei
ein ſchneller Dampfer Jch will Jhnen ſagen wie die Sache
ſteht Watſon Erinnern Sie ſich wie verdrießlich ich war
als r dieſe Kleinigkeit den Weg verlegte

Ja
VNun ich ſchenkte meinem Geiſt vollſtändige Ruhe indem

ich mich in eine chemiſche Analyſe vertiefte Einer unſerer
größten Staatsmänner hat geſagt ein Wechſel in der Arbeit
ſei die beſte Ruhe Das iſt richtig Als es mir gelungen
war den Kohlenwaſſerſtoff zu zerſetzen mit dem ich beſchäftigt
war kam ich wieder auf unſer SholtoProblem zurück und
überdachte noch einmal die ganze Sache Die Jungen hatten
den Fluß oberhalb und unterhalb ohne Erfolg durchſucht
Die Aurora war an keinem Landungsplatz zu finden und
war auch nicht zurückgekehrt Aber ſie konnte doch ſchwerlich
verſenkt worden ſein um ihre Spuren zu verbergen obgleich
das immer noch eine mögliche Hypotheſe blieb wenn alle
andern verſagten Jch wußte daß dieſer Small bis zu einem
gewiſſen Grade eine gewöhnliche Pfiffigkeit beſaß aber ich hielt
ihn nicht fähig für irgend eine ſchlaue Kombination von
delikater verfeinerter Art Eine ſolche iſt gewöhnlich ein
Produkt höherer Bildung Dann bedachte ich daß er jeden
falls einige Zeit in London geweſen ſein mußte denn wir
hatten Beweis dafür daß er Pondicherry Lodge unter be
ſtändiger Bewachung hielt und daß er daher die Stadt
ſchwerlich in jedem Augenblick verlaſſen konnte ſondern immer
einige Zeit nöthig haben mußte wenn auch vielleicht nur einen
Tag um ſeine Angelegenheiten zu ordnen Das alles lag
ebenfalls im Bereich der Wahrſcheinlichkeit Was

Die Vermuthung ſcheint mir etwas ſchwach zu ſein, ſagte
ich Wahrſcheinlich iſt daß er ſeine Angelegenheiten vorher
eordnet hatte ehe er dieſe Expedition unternahm

Nein das glaube ich kaum Sein hieſiges Lager wäre ein
zu werthvoller Schlupfwinkel für ihn im Fall der Noth als
daß er ihn aufgeben ſollte bevor er ſicher ſein konnte daß er
ihn nicht mehr nöthig hatte Aber da überraſchte mich ein
anderer Gedanke Jonathan Small dachte ſich wahrſcheinlich
daß der ſeltſame Aufzug ſeines Genoſſen auch wenn er ihn in
civiliſirte Kleider ſteckte auffallen mußte und vielleicht mit
dem Trauerſpiel in Norwood in Verbindung gebracht werden
konnte Er war ſchlau genug dies einzuſehen Unter dem
Schutz der Dunkelheit waren ſie aus ihrem Hauptquartier
ausmarſchirt und wahrſcheinlich wünſchte er vor dem hellen
Tageslicht dahin zurückzukehren Nun aber war es drei Uhr
vorüber nach der Ausſage von Frau Smith als ſie den
Dampfer nahmen in einer Stunde aber mußte es ganz hell
und die Straßen belebt ſein Deshalb ſo dachte ich mir
ſind ſie nicht ſehr weit gegangen Sie haben Smith gut bezahlt

für ſein Schweigen und hielten das Boot für das ſchließliche
Entkommen bereit während ſie jetzt mit dem Schatz in der
Kiſte nach ihrer Wohnung eilten Nach einigen Nächten ſo
bald ſie geſehen haben was die Zeitungen darüber ſagen undob man Verracht habe würden ſie dann unter dem Schutze

der Dunkelheit ſich nach Gravesend oder einem andern Ort
flußabwärts aufmachen wo ſie ohne Zweifel in einem Schiff
ihre Ueberfahrt nach Amerika oder den Kolonien bereits belegt
haben

Ja richtig Und deshalb glaube ich daß das Boot tro
ſeiner Unſichtbarkeit nicht weit entfernt iſt Nun verſetzte i
mich an Smalls Stelle und und betrachtete die Sache wie ſie
ein Menſch ſeiner Art anſehen würde Er würde wahrſchein
lich zu dem Schluß kommen daß es nicht rathſam ſei das
Boot zurückzuſenden oder es an irgend einem Landungsplatz
bereit zu halten da hierdurch die Verfolgung leicht gemacht
würde wenn die Polizei zufällig auf ſeine Spur käme
Wie läßt es ſich alſo einrichten daß das Dampfboot ver
dorgen und doch für den Gebrauch gleich zur Hand iſt Ich
fragte mich was ich ſelbſt thun würde wenn ich in ſeinen
Schuhen ſtände und konnte nur ein Mittel dazu erdenken
Ich konnte den Dampfer einem Schiffbauer übergeben mit dem
Auftrag eine unbedeutende Veränderung daran vorzunehmen
Der Schiffbauer würde ihn in dieſem Falle in einen Schuppen
bringen oder auf ſeine Werft heraufziehen ſodaß er ganz ſicher
verborgen wäre während ich gleichzeitig ihn zu meiner Ver
fügung haben könnte

Das ſcheint mir ſehr einleuchtend
Gerade ſolche einfachen Dinge werden ſo außerordentlich

leicht überſehen Ich beſchloß nun nach dieſer Jdee zu handeln
Sogleich machte ich mich in dieſem harmloſen Seemannskoſtüm
auf den Weg und erkundigte mich in allen Zimmerplä
längs des Fluſſes An fünfzehn Stellen fragte ich vergeb
aber an der ſechzehnten an Jacobſons Werft erfuhr ich daß
die Aurora ihnen vor zwei Tagen von einem Manne mit
einem Stelzfuß übergeben worden ſei mit dem Auftrag eine
unbedeutende Aenderung am Steuerruder vorzunehmen

Das Ruder iſt ganz in Ordnung es fehlt nichts daran,
ſagte der Werkmeiſter Dort liegt das Boot mit den rothen
Streifen Jn dieſem Augenblick erſchien kein anderer als
Miſter Smith der vermißte Eigenthümer Er war etwas
ſtark angeheitert Jch wüde ihn natürlich nicht gekannt haben
wenn er nicht ſeinen Namen und den ſeines Dampfbootes laut
herausgebellt hätte

Jch muß das Boot heute abend um acht Uhr haben, ſagte
er Genan um acht Uhr hören Sie wohl Jch habe zwei
Herren die ich nicht warten laſſen kann Augenſcheinlich
hatte man ihn gut bezahlt denn er hatte die Taſche voll Geld
und ſchenkte den Arbeitern einige Schillinge als Trinkgeld
Jch folgte ihm eine Strecke weit aber er verſchwand in einem
Bierhauſe Deshalb ging ich zurück nach der Werft un da
ich zufällig einen meiner Freiwilligen unterwegs traf ſtellte
ich ihn als Schildwache für das Dampfboot auf Er muß
am Ufer ſtehen und uns mit dem Taſchentuche winken wenn
ſie abfahren Wir werden gegenüber im Strom liegen und es
müßte ſonderbar zugehen wenn wir nicht die Leute ſammt dem
Schatz zu faſſen bekämen

Sie haben alles ſehr hübſch ausgedacht ob es nun die rich
tigen Leute ſind oder nicht, ſagte Jones Aber wenn die
Sache in meinen n läge ſo würde ich einige Polizei
mannſchaft nach Jacobſon s Werft ſenden um ſie feſtzu
nehmen wenn ſie kommen

Was niemals der Fall wäre Dieſer Small iſt ein ſchlauer
Burſche Er würde einen Kundſchafter vorausſenden und wenn
irgend etwas ſeinen Argwohn erregte würde er ſich eine Woche
lang ganz ſtill verhalten

Aber Sie hätten ſich an Miſter Smith halten können um
ſich von ihm nach ihrem Schlupfwinkel führen zu laſſen, be
merkte ich

Jn dieſem Falle wäre alle Mühe vergebens Ich glaube
man kann hundert gegen eins wetten daß Smith nicht weiß
wo ſie wohnen So lange er Branntwein hat und gut bezahlt
wird wird er nicht nöthig finden viel zu fragen Sie laſſen



ihm nur ſagen was er thun ſoll Nein ich habe jede Mög
lichkeit hen und dieſer Weg iſt der beſte

Während dieſes Geſpräches waren wir durch eine r Reihe
von Brücken welche die Themſe überſpannen hindurchge
ſchoſſen Als wir an der City vorüberkamen vergoldeten die
letzten Strahlen der untergehenden Sonne das Kreuz auf der
SanctPaulsKirche Ehe wir den Tower erreichten brach die
Dämmerung herein

Das iſt Jacobſon s Werft, ſagte Holmes indem er auf
ein Gewirre von Maſten und Tauwerk an der Surreyſeite
deutete Kreuzen Sie langſam auf und ab hier unter dem
Schutz dieſer Reihe von Lichterſchiffen Er nahm ein Nacht
glas aus der Taſche und blickte einige Zeit nach dem Ufer

Sollen wir nicht eine kurze Strecke den Fluß hinabgehen
und ſie dort erwarten fragte Jones eifrig Wir waren
bereits alle in Aufregung ſelbſt die Poliziſten und die
Heizer welche eine ſehr unbeſtimmte Ahnung davon hatten
was vorging

Wir dürfen keinenfalls irgend etwas für ausgemacht an
ſehen, erwiderte Holmes Es iſt ſicherlich zehn gegen eins zu
wetten daß ſie flußabwärts gehen aber wir können es nicht
gewiß wiſſen Von hier aus können wir den Eingang zur
Werft überblicken während ſie uns ſchwerlich ſehen Es wird
eine klare helle Nacht ſein Wir müſſen bleiben wo wir
ſeg Sehen Sie wie das Volk dort unten im Gaslicht vorüber
trömt

Das ſind Arbeiter welche von den Zimmerplätzen kom
men

Schmutzig ausſehende Strolche Aber ich glaube jeder
het ſeinen kleinen unſterblichen Funken der in ihm verborgen
liegt Man ſollte es nicht glauben wenn man ſie anſieht
Der Menſch iſt ein ſeltſames Räthſel

Jemand ſagte er ſei eine Seele in einem Thier ver
borgen, bemerkte ich

Winwood Reade ſpricht ſich ſehr richtig über dieſen Gegen
ſtand aus, ſagte Holmes Er ſagt während der einzelne
Menſch ein unlösliches Räthſel ſei werde er in der Geſammt
heit eine mathematiſche Gewißheit Sie können zum Beiſpiel
niemals vorausſagen was irgend ein Menſch thun wird aber
Sie können mit Sicherheit ſagen was eine Durchſchnittszahl
thun würde Jndividuen ſind verſchieden aber Prozente
bleiben konſtant ſo ſagt der Statiſtiker Aber ſehe ich nicht
ein Taſchentuch Gewiß das iſt ein weißer Schimmer dort
unten

Ja es iſt Jhr Freiwilliger, rief ich ich kann ihn deut
lich ſehen

Und da iſt auch die Aurora rief Holmes Und gehtwie der Teufel Maſchiniſt vollen Dampf Wir miſſen
dieſes Boot mit dem gelben Licht einholen Beim Himmel ich
würde es mir nie verzeihen wenn ſie uns entwiſchten

Sie war ungeſehen durch den Eingang der Werft geſchlüpft
und hinter zwei oder drei kleinen Fahrzeugen vorübergegangen
ſodaß ſie ſchon vollen Dampf hatte ehe wir ſie bemerkten
Jtzt flog ſie nahe dem Ufer mit furchtbarer Schnelligkeit den
Strom hinab Jones blickte ernſt hinüber und ſchüttelte den
Kopf
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ſehr ſchnelles Boot, ſagte er ich zweifle ob wir es
einholen

Wir müſſen es einholen, rief Holmes Heizer werft
Kohlen ein Heizt tüchtig ein und wenn wir das Boot ver
brennen wir müſſen die Aurora haben

Wir eilten ihr jetzt raſch nach Die Schornſteine heulten
und die mächtige Maſchine ſchnaubte und klirrte wie ein
großes Herz von Metall Der ſcharfe Bug durchſchnitt das
ſtille Flußwaſſer und ſandte rechts und links von uns zwei
rollende Wogen Mit jeder Umdrehung der Schraube ſprang
und zitterte unſer Boot wie ein lebendiges Weſen Eine
große gelbe Laterne vor uns warf einen langen flackernden
Trichter von Licht vor uns her Gerade vor uns zeigte eine

dunkle Spur auf dem Waſſer wo die Aurora war und der
weiße Schaum hinter ihr ließ auf ihren pfeilſchnellen Gang
ſchließen Wir ſtürmten vorüber an Barken Dampfern
Handelsſchiffen welche ein oder ausgingen bald hinter dem
einen bald vor dem andern vorüber Aus der Dunkelheit
riefen Stimmen uns an aber die Aurorag donnerte weiter und
wir folgten ihr in nächſter Nähe

Vorwärts Vorwärts rief Holmes in den Maſchinen
raum hinab während die mächtige Gluth von unten ſein
bleiches Geſicht röthete

Jch glaube wir gewinnen ein wenig, ſagte Jones nach
der Aurorg blickend

Ja ſicherlich, beſtätigte ich Noch wenige Minuten und
wir haben ſie eingeholt

Jn dieſem Augenblick aber ſchob ſich zum Unglück ein Schlepp
dampfer mit drei Barken im Schlepptau ungeſchickt zwiſchen
uns Nur durch eine ſcharfe Wendung vermieden wir einen
Zuſammenſtoß und ehe wir wieder in den alten Kurs ein
biegen konnten hatte die Aurora wenigſtens zweihundert Meter
gewonnen Sie war aber immer noch in naher Sicht und
das ungewiſſe Zwielicht ging in eine klare ſternhelle Nacht
über Unſere Deampftkeſſel waren bis zum äußerſten ange
ſpannt und ihre dünne Haut zitterte unter der mächtigen
Kraft welche uns vorwärts trieb Wir waren ſchon an den
Docks vorüber und hatten die Hundeinſel umſchifft Der un
beſtimmte Schatten vor uns löſte ſich jetzt auf in die zierlichen
Umriſſe der Aurora Jones richtete unſer elektriſches Licht
auf ſie ſo daß wir die Geſtalten auf ihrem Verdeck veutlich
ſehen konnten Ein Mann ſaß im Stern beim Ruder und
hatte etwas ſchwarzes zwiſchen den Knieen auf das er ſich
herabbückte Neben ihm lag eine dunkle Maſſe welche ausſah
wie ein Neufundländerhund Jm rothen Schein der vom
Schornſtein ausging konnte ich den alten Smith ſehen welcher
hemdärmelig eifrig Kohlen ſchaufelte Sie mochten anfangs
einige Zweifel gehabt haben ob wir ſie wirklich verfolgten
aber jetzt wo wir jeder ihrer Wendungen folgten war dies
außer Frage Bei Greenwich waren wir ungefähr noch drei
hundert Schritte hinter ihnen in Blackwall konnten wir nicht
mehr als zweihundertundfünfzig entfernt fein Jch habe manche
Geſchöpfe in verſchiedenen Ländern verfolgt aber niemals
machte ein Sport mir ein ſo wildes Vergnügen wie dieſe
wilde Menſchenjagd die Themſe hinab

Fortſ folgt

Ein Ausflug nach Solnnk
Nachdruck verboten

Humoreske von Edwin Müller
Ja es war beſchloſſen worden die Familie Müller ſollte die

Ruinen von Solunt beſuchen bevor die Heimreiſe angetreten
wurde Jn dieſem Falle hatte Herr Cajus Julius Müller
Rentier aus Berlin nach ſchwerem ge ſeinen Willen durch
zuſetzen gewußt Weiß Gott er hatte während der Reiſe welche
er wie er mit großem Stolze und mehr oder weniger Berech
tigung allen die es hören wollten ſagte mit dem Kaiſerpaar zu
ſammen nach Rom gemacht bisher ſo oft nachgeben müſſen daß
ihm jetzt dem Ende derſelben nahe das Vergnügen wohl zu

önnen war ſeine Autorität als Familienoberhaupt anerkannt zu
ehen War er ſchwach War er unterm Pantoffel Keines
wegs wenigſtens würde er ſeinen beſten Klubfreund mit zer
ſchmetternder Verachtung bis an ſein ſeliges Ende verfolgt haben
der die geringſten Zweifel in die Unbeſchränktheit ſeiner ehe
männlichen Machtſtellung geſetzt hätte Aber er wußte ſelber
kaum wie es gekommen war ſeit der lange windige Doktor
Willmann ſich ihnen in Florenz angeſchloſſen ſchien derſelbe
plötzlich der epiritus rector der Familie Müller geworden zu ſein
der deren und Beſichtigungen anordnete und deren Be
wegungen ſowohl wie deren Geſchmacksrichtung beſtimmte So

war es gekommen daß man weder das Koloſſeum in Rom noch
die Ruinen von Pompeji in Negpel geſehen hatte das erſte war

immer nach der Anſicht des Doktors überhaupt nur bei
Mondſchein ſehenswerth während im letzteren Falle der Tag ſo
heiß geweſen daß er es nicht verantworten konnte Fräulein
Luiſe zu erlauben Himmel Kreuz was hatte deun d
eigentlich zu erlauben den Ausflug mitzumachen i Scrrunia
war es wiederum der Doktor geweſen der die Beſteigung des
Aetnas verhinderte weil angeblich die Satſon nicht dazu an
gethan wäre und eine tödtliche Erkältung auf den ſchneebedeckten

öhen die unausbleibliche Folge ſein würde Und wunderbar
Frau Müller und Fräulein Tochter waren mit allen An
ordnungen Rathſchläge nannten ſie ſie während Herr Müller
dafür ein anderes ſeiner kräftigeren Natur mehr angepaßtes
Wort hatte des windigen Doktors einverſtanden und rebel
lirten offen oder konſpirirten heimlich gegen die Autorität des
Familienoberhauptes

Und ſo war es auch gekommen daß Herr Müller ſeinen
Neigungen für das Klaſſiſche waren dieſe nicht bei einem
Manne im Beſitze von zwei ſolchen Vornämen natürlich und

gewiſſermaßen mit der Muttermilch eingeſogen zähne
knirſchend entſagen mußte und ſtatt Denkmäler und Ruinen nur
endloſe Reihen von Kirchen Gemälden und ſchönen Ausſichten
bewundern durfte Dies kam ihm um ſo ſchwerer an als er
ſeinen Klubfreunden verſprochen nach ſeiner Rückkehr einen Vor
trag über die Alterthümer Jtaliens zu halten für den er ſich
ſchon lange Notizen meiſtens freilich dem Rothgebundnen
entnommen zurechtgelegt hatte und in welchem er ganz neue
Streiflichter auf die verwitterten Heiligthümer des Katheders
und der Schulbank zu werfen hoffte Aber jetzt war man ſeit
einigen Tagen in Palermo angekommen ſelbſt Doktor Willmann
hatte hier an dem Klima nichts auszuſetzen gefunden und gnädigſt
erlaubt alle Sehenswürdigkeiten ſelbſt den Dom in Monreale
nicht ausgeſchloſſen der doch ziemlich hoch liegt und zu dem eine
gegen Sonne und Wind ungeſchützte Straße hinaufführt zu be
ſchauen Am Abend des dritten Tages nach dem Diner erklärte
er daß nichts mehr vorbanden wäre das die Familie Müller an
der Heimreiſe verhindern könnte da der Briganten wegen welche
nach dem unwiderlegbaren Zeugniß der Reiſehandbücher allen
Fremden die ſich außerhalb der Mauern der Städte blicken
ließen auflauerten ſelbſtverſtändlich von einem Ausflug nach
Segeſta oder anderen beliebten Touriſtenpunkten keine Rede ſein
könnte Hier war es nun daß Herr Müller zum erſten male
während der Reiſe zeigte aus welchem Stoffe er gemacht war
War es das Uebermaß langverhaltenen Zornes über den Verluſt
ſeiner Autorität oder der drohende Schatten ewiger Schande in
ſeinem Klub deſſen ergreifendes Motto Licht und Luft
mahnend vor ſeiner Seele aufſtieg oder war es die Wirkung
einer Flaſche feurigen Aetnaweins die er als gewiſſenhafter
Forſcher behufs Feſtſtellung des Werthes dieſes Landesproduktes
zu leeren für Pflicht gehalten hatte mag hier unentſchieden
bleiben gewiß iſt daß er nachdem der Doktor ſeiner unmaß
geblichen Meinung Ausdruck gegeben dieſen Herrn mit gering
ſchätzigem Blicke anſchaute und fragte

Und Solunt Jſt das nicht ſehenswerth
Solunt Verehrter Herr Sehen Sie doch im Bädeker

nach eine paar Steine eine halbverſchüttete römiſche Straße
voild tout Nicht der Mühe werth Und außerdem bedenken
Sie bei der Hitze

Hitze oder nicht Hitze ſehenswerth oder nicht, rief Herr
Müller mit ſteigender Stimme wir werden morgen nach Solunt
fahren und damit baſta

Aber Julius
Aber Papa erklang es von zwei weiblichen Lippenpaaren

in vorwurfsvollen faſt erſchreckten Tönen
Keine Aber bitte Sie volo sic jubeo Daran läßt ſich gar

nichts mehr ändern ich habe es beſchloſſen Kellner Beſtellen
Sie uns für morgen früh um 8 Uhr einen Zweiſpänner nach
Solunt verſtanden

Der Doktor ſah die Damen an die Damen ſahen den Doktor
an und ſchließlich ſahen beide den neuerſtandenen Diktator an

Wie Sie befehlen verehrter Herr Müller, fand der erſtere
endlich das Wort nur möchte ich Sie in Jhrem Jntereſſe und
beſonders in demjenigen der Damen darauf aufmerkſam machen
daß auch abgeſehen von den Gründen die ich ſoeben vorzubringen
Gelegenheit hatte noch die Frage der Sicherheit bezw Unſicher
heit eine nicht zu unterſchätzende Rolle ſpielen dürfte

Die Damen warfen dem Doktor einen gefühlvoll dankbaren
Blick zu aber Herr Müller war gewappnet dieſen Einwurf hatte
er kommen ſehen

Papperlappapp Unſinn Jch habe noch heute mit dem
Hotelier geſprochen Keine Jdee von Unſicherheit Briganten
giebt es hier in der Nähe überhaupt nicht und im Jnnern be
ſchränken ſich die Herren auf ſolche Leute von denen ſie ganzſicher ſind daß ſie von ihnen ein anſtändiges Löſegeld eipreſen

können alſo die reichen einheimiſchen Grundbeſitzer nicht ein
Fremder iſt ſeit zehn Jahren in Sizilien aufgegriffen worden
Alſo beruhigen Sie ſich Doktor Und im übrigen, fügte er
mit einem verſchlagenen Blinzeln der Augen hinzu Sie führen
ja ſtets einen geladenen Revolver bei ſich da werden wir ja
vollſtändig geſchützt ſein vorausgeſetzt daß Sie uns die Ehre
Jhrer Gegenwart bei dem Ausfluge ſchenken wollen

Doktor Willmann konnte nur mit der verbindlichſten Miene
die ihm zu Gebote ſtand die Zuſicherung geben daß er natürlich
nichts gegen die Tour einzuwenden habe ſondern daß ſeine
Aeußerungen ihm nur durch ſein hochachtungsvolles Intereſſe an
der Familie Müller diktirt worden ſeien uſw

r v t V t e a r e e W i i C m l r ca m m e m e S i J r S O D r c S 2 2

Ja ja b ſchön meinte der Rentier mit ſardoniſchemguhen i i Wien u großem Danke verpflichtet Sie
n mich oft das Gefühl meiner Verantwortlichkeit vergeſſen

aſſen
ch hoffe Herr Müller

r Zete Sie nichts Herr Doktor
Aber Julius, rief jetzt Frau Müller in Accenten ungewöhn

licher Aufregung was haſt du denn nur heute abend Erſt
äberrumbeln du uns mit dieſem Ausfluge und jetzt beleidigſt du
geradezu den Doktor Willmann der ſich ſo hingebend für uns
aufgeopfert hat und dem wir ſicher zu großem Danke verpflichtet
ſind Jch verſtehe nicht was über dich gekommen iſt

Tatatal machte Herr Müller indem er ſich erhob und die
Geſellſchaft mit ſtrahlendem ſelbſtzufriedenem Blicke anſchaute
die Freude über den beſchloſſenen Ausflug nach Solunt morgen

hat mich etwas aufgeregt Frau das iſt alles Gute Nacht
Er ſchüttelte dem Doktor die küßte ſeiner Tochter die

Stirn und begab ſich majeſtätiſchen Schrittes auf ſein Zimmer
während die Damen es für erforderlich hielten noch einige Worte
mit ihrem hingebenden augenblicklich etwas dumm drein
ſchauenden Reiſebegleiter zu wechſeln

Pünktlich um 8 Uhr am nächſten Morgen ſtand der beſtellte
Wagen vor der Thür Herr Müller gleichfalls

Haben Sie das Frühſtück eingepackt Kellner Es ſollte
nämlich in Solunt kalt gefrühſtückt werden ß

Ja wohl Herr Direktor wunderbar wem der liebe Gott
keinen Titel verliehen hat der erhält ganz gewiß einen ſolchen vom

Hotelperſonal
Dann ſagen Sie den Herrſchaften daß der Wagen bereit iſt

Der Kellner verſchwand um nach wenigen Minuten mit der
Botſchaft zurückzukehren daß die Damen unpäßlich waren

Oho machte Herr Müller laut Kriegsliſt dachte er im
Stillen Und der Doktor auf Nr 302 fragte er weiterWird ſofort herunterkommen

e der That ward die lange Geſtalt Doktor Willmann s in
dieſem Augenblicke im Korridor ſichtbar

Morgen Doktor wohl geſchlafen Steigen Sie nur ein
Wird eine famoſe Tour werden die Damen ſind nicht ganwohl ſcheinen das Klima nicht vertragen zu können Ha
Schadet nichts wir werden uns auch ohne ſie amüſiren

Aber Herr Müller Sie wollen doch nicht 2
Freilich will ich Einſteigen Und der Rentier ſchob den

widerſtrebenden Doktor mit kräftigem Arme in den Wagen folgte
ſelber nach und bedeutete dem Kutſcher abzufahren

Sagen Sie den Damen, rief ex dem Oberkellner zu als ſich
das Fuhrwerk in Bewegung ſetzte nicht mit dem Frühſtück auf
uns zu warten Dann lehnte er ſich in die Kiſſen zurück und
V vie ſeinen Gefühlen in einem lang anhaltenden Lachen

uft
Na das Geſicht von meiner Alten möchte ich ſehen wenn

ſie erfährt daß ihr Herr Gemähl ihr durchgebrannt iſt Und,
fügte er mit komiſchem Seitenblicke auf ſeinen Reiſegefährten
hinzu wenn ſie erſt vernimmt daß Sie Sie unvergleichlicher
Doktor mit von der Partie ſind und ſie im Stiche gelaſſen

Dem Doktor war es gar nicht wohl zu Muthe hatte er doch
geſtern abend nach dem Verſchwinden des Familienoberhanptes
den Damen verſprochen ihnen bei der kleinen Verſchwörung
mannhafte Unterſtützung zu gewähren und das Seine dazuzuthun
den langweiligen Ausflug nach den alten Steinen zu hinter
treiben Und jetzt Er war ärgerlich über ſich ſelhber mehr
noch über den Rentier und das Schlimmſte war er durfte es
ſich nicht merken laſſen dieſer gemüthliche nachgiebige dicke
berliner Spießbürger den er ſich ſchon gewöhnt hatte als eine
quantité negligéable zu betrachten hatte ſich vlötzlich in einem
unerwarteten Lichte gezeigt er durfte es mit ſeinem hm
zukünftigen Schwiegerpapa oder wenigſtens erhofften Schwieger
papa nicht verderben

Aber es iſt nicht recht von Jhnen daß Sie die Damen derart
im Stiche gelaſſen, meinte er endlich

Sie Wir wollen Sie ſagen, lachte der Rentier aber es
iſt ja gerade umgekehrt die Damen haben uns im Stiche ge
laſſen wir hatten ja doch gemeinſam geſtern abend beſchloſſen
dieſen Ausflug zu machen wir waren zur feſtgeſetzten Zeit da
nicht wahr Und ſie glänzten durch ihre Abweſenheitl
Ergo

s Fortſ folgt
Bunte Zeitung

Napoleon I und die Etiquette Napoleon war kein Freund
der Etiquette Man wußte dies von ihm und ſeine Umgebung
war über Verſtöße gegen die Etiquette nicht erſtaunt Aber ein
mal warf er durch ſein heftiges Temperament getrieben ein vor
her ſorgſam feſtgeſtelltes Feſt Ceremoniell über den Haufen wie
es ſicherlich noch nie vorgekommen iſt Wie er da allem Her
kommen ein Schnippchen ſchlug iſt n als daß es nichtausführlich erzählt werden ſollte Es handelte ſich um die Ein
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holung der Marie Lutſe deren Heirath durch
Prokuration zu Wien am 11 März 1810 vollzogen war Das
Eeremoniell der Einholung und der erſten Begegnung Napoleon s
mit ſeiner jungen Gemahlin wurde ſorgfältig zwiſchen jenem und
dem Fürſten Schwarzenberg vereinbart Es war alles fein und
hübſch geregelt ſogar Zeit und Ort des erſten Kuſſes war
vorgeſchrieben Napoleon hatte das Programm gebilligt aber
Stipulationen aufſtellen und ſie ausführen ſind zweierlei Dinge
Als Napoleon erfahren hatte daß die Kaiſerin Zireglalſen
um nach Soiſſons zu fahren beſtieg er mit dem König von
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